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§ 42 ABO 2005 Leitung der
Krankenhausapotheke

 ABO 2005 - Apothekenbetriebsordnung 2005

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 26.02.2025

1. (1)Der Leiter/die Leiterin der Krankenhausapotheke ist ein vom Rechtsträger des Krankenhauses

beschäftigter/beschäftigte und mit der Leitung beauftragter/beauftragte Apotheker/Apothekerin. Die

Apothekenleitung ist im Rahmen eines Volldienstes zu versehen.

2. (2)Die Leitung einer Krankenhausapotheke ist vom verantwortlichen Leiter/von der verantwortlichen Leiterin

persönlich auszuüben.

3. (3)Dem Leiter/der Leiterin steht die uneingeschränkte Leitung in allen Angelegenheiten, die der Betrieb mit sich

bringt, zu. Vereinbarungen, durch die sein/ihr Leitungsrecht eingeschränkt wird, sind hinsichtlich der ihm/ihr

nach den apotheken- und arzneimittelrechtlichen Bestimmungen zukommenden Befugnissen und

Verpflichtungen ohne rechtliche Wirkung. Die dienstrechtliche Unterordnung des Apothekenleiters/der

Apothekenleiterin wird dadurch nicht berührt.

4. (4)Der Leiter/die Leiterin einer Krankenhausapotheke trägt die pharmazeutisch-fachliche Verantwortung für den

gesamten Apothekenbetrieb, unbeschadet der pharmazeutisch-fachlichen Eigenverantwortung der anderen im

Apothekenbetrieb tätigen Apotheker/Apothekerinnen, insbesondere auch die Verantwortung dafür, dass

1. 1.die ordnungsgemäße Arzneimittelversorgung gewährleistet ist,

2. 2.die apotheken- und arzneimittelrechtlichen Vorschriften und sämtliche andere die Apotheke betreffenden

Gesetze und Verordnungen eingehalten werden,

3. 3.den allgemeinen Geboten der Hygiene und der pharmazeutischen Wissenschaft entsprochen wird,

4. 4.die ordnungsgemäße Herstellung, Beschaffung und Lagerung von Arzneimitteln und eine angemessene

pharmazeutische Betreuung sichergestellt ist,

5. 5.den Mitarbeitern/Mitarbeiterinnen alle für die Ausübung ihres Berufes wesentlichen Informationen

nachweislich zur Kenntnis gebracht werden und

6. 6.die von der Österreichischen Apothekerkammer gemäß § 26 Apothekerkammergesetz 2001 erlassenen

Leitlinien zur Qualitätssicherung eingehalten werden.

5. (5)Er/sie hat durch geeignete Maßnahmen eine sichere, effiziente und kostengünstige Arzneimittelgebarung im

Krankenhaus zu ermöglichen.

6. (6)Bei Verhinderung des Apothekenleiters/der Apothekenleiterin ist die Apotheke von einem/einer geeigneten,

gemäß § 17b ApoG bestellten Vertreter/Vertreterin persönlich zu leiten, dem/der für die Dauer der Vertretung die

Rechte und Pflichten des Apothekenleiters/der Apothekenleiterin zu übertragen sind.

In Kraft seit 04.01.2025 bis 31.12.9999
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